
Bilderbuchkino
Sommerlounge
hAnnovER. Spaß mit bunten
Bildern und lustigen Geschich-
ten: Immer montags von 16 bis
17 Uhr gibt es das Bilderbuchki-
no in der Sommerlounge auf
dem Andreas-Hermes-Platz für
kleine Gäste. Noch bis zum 30.
September werden dazu unter
freiem Himmel auch kreative Ak-
tionen angeboten. Bei schlech-
tem Wetter wird die Veranstal-
tung in die Oststadtbibliothek
gleich nebenan verlegt. Der Ein-
tritt ist frei. REd

Kleinkunst in
der Marlene
hAnnovER. Die Kleine Bühne
Hannover ist am Mittwoch, 14.
August, ab 20.15 Uhr zu Gast in
der Marlene, Prinzenstraße 10.
Unter dem bekannten Titel „Da
lacht der Bär!“ meldet sich die
Mix-Show zurück aus der Som-
merpause. Mit dabei sind Abby
und das Ensemble Glass Eaters
mit Tribal Fusion Bellydance, das
Clown-Duo Cocolorix mit Coco
und Hoppo sowie Yvette Chelou
mit waghalsig-schimmerndem
Burlesque-Tanz. Max Helfenstei-
ner und seine Partnerin bringen
Kabarett mit, Timo Kaufmann
seine stimmlichen Interpretatio-
nen von Elvis Presley. Einlass ist
ab 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende in den Hut wird ge-
beten. REd

Tanz trifft
auf Tragödie
hAnnovER. Die Choreografie
„Ellas“ von Mónica García Vi-
cente wurde inspiriert von „Ber-
narda Albas Haus. Tragödie von
den Frauen in den Dörfern Spa-
niens“ des andalusischen Au-
tors Federico García Lorca. Me-
chanismen der Objektivierung
und Ausbeutung des weiblichen
Körpers werden sichtbar ge-
macht. Körper, Bewegungen,
Stimmen und Klänge werden
zum Symbol des Widerstands,
zeigen Wege der Wiederaneig-
nung und Befreiung durch den
Tanz. Die Aufführungen finden
statt im Tanzhaus im Ahrberg-
viertel, Ilse-Ter-Meer-Weg 7. Die
nächsten Termine sind am 16.
und 17. August, jeweils ab
19.30 Uhr. REd

Andrea Maria Dusl: „Nicht lustig“, 2023. Courtesy of the artist / Museum Wilhelm Busch

Magisches im Zoo
hAnnovER. Luftakrobatik am
Kran in Yukon Bay, Comedy am
Sambesi und schwindelerregen-
de Jonglage mit Lichteffekten im
Dschungelpalast: Der Zoo Han-
nover präsentiert in Zusammen-
arbeit mit der Turnshow „Feuer-
werk der Turnkunst“ an mehre-
ren Terminen die „Nacht der Er-
lebnisse“ für Gäste jeder Alters-
gruppe.

Hochkarätige Künstlerinnen
und Künstler gestalten das Pro-
gramm, neben dem Showteam
des Feuerwerks der Turnkunst ist
Clown Frans dabei, ein Publi-
kumsliebling, der schon beim
Kleinen Fest im Große Garten
verzauberte. Magisch wird es
auchmitCodyStone,dermit sei-
nen Tricks und Illusionen einen
Wellness-Urlaub für die Seele
verspricht. Mit Walk-Acts und
Art Tremondo wird die Nacht
noch etwas bunter, Francisco
Obregon lässt seine Handpuppe
Sophia tanzen, und Live-Musik
kommt unter anderem von

Joules the Fox, die stimmungs-
vollen Gesang mit Loops ver-
mischt. Eine Foodtruck-Meile
lädt zum Genießen ein.

Die Termine sind am 16., 17.,
23. und 24. August, jeweils ab
19 Uhr. Nur noch wenige Tickets
(34,80 Euro) sind im Zoo-Online-
shop erhältlich. R/hR

2 zoo-hannover.de

Garten und
Lebewesen
hAnnovER. Zum ersten Mal
nach den Sommerferien öffnet
das Schulbiologiezentrum, Vinn-
horsterWeg2,am11.Augustsei-
ne Pforten zu den Sonntagmor-
gen-VeranstaltungenfürErwach-
seneundKinder.Von10.30bis12
Uhr stehen der Gartenrundgang
und eine Führung im Apotheker-
garten auf dem Programm. Kin-
derabvier Jahrenkönnenheraus-
finden, welche Lebewesen sich
im Tümpel entdecken lassen oder
sich über die Haltung und Pflege
vonDegusundMäusen informie-
ren. Der Eintritt ist frei. Bei vielen
Teilnehmenden kann nicht jeder
Workshop-Wunsch berücksich-
tigt werden. R/hR

Akrobatik, Comedy und Zau-
berkunst: Der Zoo Hannover
lädt ein zu magischen Nächten.

Foto: Erlebnis-Zoo Hannover

Live beim Sommerfest der Villa
Seligmann: Noam Bar.

Foto: Laura Schepers

für die Österreicher dann auch
dazu. Am besten mit möglichst
viel Wurst auf der XXL-Schlacht-
platte, den Touristen serviert als
kleine Entschädigung für die
Autobahn-Maut, die bei der An-
reise fällig wird und die die Deut-
schen seit Jahrzehnten nicht auf
die Kette kriegen. Oder doch lie-
ber ein Stück „Sacher-Masoch-
Torte mit Schlag“, welche sich
ein„DevotesÖsterreich“beiOli-
ver Ottitsch mit der Peitsche im
Kaffeehaus kredenzen lässt?
Schnell zuschlagen, bevor ein
bekannter bayrischer Politiker
die „Brezlgrenz“ ziehen kann,
wie bei Thomas Wizany gese-
hen.

Ja, ein bisschen Selbstironie
kann beim Anblick solcher Dar-
stellungen sicher nicht schaden.
Oder können die Deutschen
wirklich nicht über sich selbst la-
chen, wie es die Tortendiagram-
me von Andrea Maria Dusl be-
haupten?

Wohl nicht umsonst beginnt
die Ausstellung, unterteilt in sie-
ben Kapitel, mit dem Punkt
„Korrekt oder gemütlich? Die
Klischees“. Eben jene werden
ebenso humorvoll abgeklopft
und geprüft wie kleine Unter-
schiede, die Feinheiten der deut-
schen und österreichischen
Sprache oder der Tourismus –
Verzeihung, der Fremdenver-

kehr natürlich! – zwischen Zug-
spitze und Großglockner. Auch
dem Essen wird ein eigener Be-
reich gewidmet, ebenso wie Pro-
minenten, die bei der Frage
„Beethoven oder Mozart?“
noch lange nicht an die (kulturel-
len) Grenzen stoßen.

„Die lieben Nachbarn!“ ist
eine vergnügliche interkulturelle
Begegnung der etwas anderen
Art, die mit Werken zahlreicher
zeitgenössischer Künstlerinnen
und Künstler aus Deutschland
und Österreich gemeinsam mit
Arbeiten aus den museumseige-
nen Beständen zum Schmun-
zeln, Wundern, Empören und
Klischeeprüfen einlädt.

Zu sehen ist die Ausstellung
noch bis zum 17. November im
Museum Wilhelm Busch – Deut-
sches Museum für Karikatur und
Zeichenkunst im Georgengar-
ten. Geöffnet ist von Dienstag
bis Sonntag und an Feiertagen
jeweils von 11 bis 17 Uhr. Jeweils
sonntags gibt es ab 11.30 Uhr
Führungen durch die Ausstel-
lung, die Teilnahme kostet 5
Euro zuzüglich Museumseintritt
und sollte vorab online gebucht
werden. Der reguläre Eintritt
kostet 7 Euro, ermäßigt 4 Euro.
Weitere Preise und Ermäßigun-
gen stehen online. R/hR

2 karikatur-museum.de

Gründlichkeit und Sachertorte
KARIKATURMUSEUM zeigt die Ausstellung „Die lieben Nachbarn! Deutschland und Österreich“

hAnnovER. Nachbarn kann
man sich bekanntlich nicht aus-
suchen, alsomachtmandasBes-
te daraus. Für Österreich ist
Deutschland ein solcher Nach-
bar. Die Ausstellung „Die lieben
Nachbarn! Deutschland und Ös-
terreich“ im Wilhelm-Busch-
Museum widmet sich dieser be-
sonderen Beziehung zwischen
„Piefkes“ und „Ösis“.

Sind wir wirklich so verschie-
den? Oder haben Deutschland
und Österreich, abgesehen von
der Sprache und der 818 km lan-
gen Grenze, vielleicht sogar
mehr gemeinsam, als wir glau-
ben? Mit scharfzüngigen Car-
toons, Karikaturen, Fotoarbei-
ten, Filmen und Objekten nähert
sich die Ausstellung dem
deutsch-österreichischen Ver-
hältnis.

Da wird etwa die „Deutsche
Leitkultur“von Bettina Bexte in
all ihrer Gründlichkeit darge-
stellt. Vorausschauendes Han-
deln beginnt schließlich bereits
vor Sonnenaufgang, wenn im
Urlaub die Pool-Liegen mit
Handtüchern reserviert werden,
und auch beim Einkauf muss mit
möglichst rabiatem Einsatz des
Warentrenners Struktur ge-
wahrt werden. Das Verhältnis
der Deutschen zu ihren Mitmen-
schen ist geprägt von Erzie-
hungsaufträgen, die bei der kor-
rekten Trennung des Glasmülls
nicht aufhören. Und so sorgt der
rotgesichtige Autofahrer erst-
mal brüllend dafür, dass der
Fahrradfahrer sich bloß nicht auf
den zu schmalen Gehweg ver-
irrt.

Wie schön, dass man vor die-
sen deutschen Mitmenschen
nach Österreich in den Urlaub
flüchten kann. Entspannt unter-
wegs auf schneebedeckter Piste
denkt sich der Skisportler auf Til
Mettes Zeichnung dann: „Hier
kann ich mich endlich erholen
von Arschlöchern wie mir.“ Ein
bisschen Anbiederung gehört

Sommerfest mit Musik und mehr
hAnnovER.DasbeliebteSom-
merfest der Villa Seligmann, Ho-
henzollernstraße 39, öffnet am
Sonntag, 11. August, wieder die
Türen zu Haus und Garten. Nach
der Begrüßung ab 15 Uhr gibt es
im Familienprogramm Basteln
und Erzählen unter dem Motto
„Trubel in der Laubhütte“ sowie
ab 17.15 Uhr jüdische Geschich-
te und Märchen mit Musik. Bis
19 Uhr finden freie Besichtigun-
gen statt, wobei auch die aktuel-
le Fotografie-Ausstellung von
Natalie Kriwy zu sehen ist. Ab 18
Uhr läuft die Filmprojektion „Jo-
hanna Seligmann Coppel – ein
Leben für die Familie” in neuer
Fassung.

Ein besonderer Fokus liegt na-
türlich auf der Live-Musik. Auf
der Freilichtbühne treten ab
15.15UhralsDuoAnnetteMaye
(Klarinette) und Felix Petry (Sa-
xophon) auf. Nico Gutu (Akkor-
deon) und Masha Kashyna (Vib-
raphon und Electronik) folgen
ab 16.15 Uhr vor dem Norddeut-

schen Synagogalchor ab 17.15
Uhr. Jiddische Grammophon-
Schallplatten, präsentiert und
gespielt von Bernd Felbermair,
stehen im Mittelpunkt beim Pro-
gramm „Liebe, Geborgenheit
und reine Lebensfreude“ ab 18
Uhr. Die israelisch-spanische
Sängerin und Songschreiberin
Noam Bar ist ab 18.30 Uhr mit
Gesang und Gitarre zu erleben.

Vorträge und Präsentationen
beleuchten verschiedene As-
pekte jüdischer Kultur und Ge-
schichte. Ab 15.15 Uhr geht es
um hebräische Kalligraphie
und die jüdische Schreibkunst,
von 15.15 bis 17 Uhr präsen-
tiert der Jourist Verlag Ham-
burg seinen Büchertisch mit jü-
discher Literatur. In einem Sa-
longespräch ab 15.30 Uhr be-
richten Schülerinnen und Schü-
ler von der in der Villa Selig-
mann gezeigten Anne-Frank-
Ausstellung. „Für eine humane
Orientierung unserer Gesell-
schaft” lautet der Titel eines
Vortrags mit Buchvorstellung
von Dr. Franz Rainer Enste, da-
nach begibt sich die Autorin Dr.
Barbara Schlüter ab 17.30 Uhr
mit „Grande Dame Johanna Se-
ligmann”auf eine literarische
Spurensuche.

Der Eintritt zum Sommerfest-
der Villa Seligmann ist frei. R/hR

2 villa-seligmann.de

Konzert mit
Nina Freckles
hAnnovER. Im Annabad er-
klingen am Freitag, 16. August,
ab 21 Uhr Soul-Folk-Songs mit
berührenden Texten. Mit ihrer
klaren warmen Stimme kehrt
Singer-Songwriterin Nina Fre-
ckles ihr Innerstes nach außen.
Es geht um große Fragen: die
großen Fragen des Lebens: Wer
bin ich? Wer will ich sein? Wo ist
mein Platz in dieser Welt? Be-
gleitet von ihrer Band und oft
ironischen Anekdoten aus ihrem
Alltag, führt sie durch jazzy Har-
monien, verträumte Melodien
mit treibend folkigen Rhythmen
und einer Prise Groove oben-
drauf. Für das Konzert im Klee-
felder Bad, Haubergstraße 17,
ist der Eintritt frei, Spenden sind
jedoch gern gesehen. REd

bERühREndEs
AbEntEuER nAch
EinER wAhREn
GEschichtE

Ein bewegendes Abenteuer ins-
piriert von einer unglaublichen
wahren Geschichte – fesselnd,
bewegend und mitten ins Herz!
10 Tage, 435 Meilen, ein unver-
gessliches Abenteuer: Für den
Profi-Athleten Michael Light
sinddie AdventureRacingWorld
Championships in der Domini-
kanischen Republik die letzte
Chance, einen großen Wett-
kampf zu gewinnen. Das for-
dernde Rennen bringt ihn und
seine Teamkollegen Leo, Olivia
und Chik an ihre Grenzen. Doch
die unerwartete Begegnung mit
einemStraßenhundändert alles:
Gemeinsam mit ihrem neuen,
auf den Namen Arthur getauf-
ten, tierischen Gefährten wer-
den Michael und sein Team vor
überraschende Herausforderun-
gen gestellt und lernen, dass Lo-
yalität, Zusammenhalt und
Freundschaft am Ende der größ-
tePreis sind.Wir verlosen3mal1
DVD (Näheres steht im Rätsel
dieser Ausgabe).

DVD-Tipp

Live im Annabad: Nina Freckles
und Band. Foto: Hölderlin Eins

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

24. April 2026 | Swiss Life Hall

OLAf ScHubErT & SEINE frEuNdE

Leftovers - MIT buS TOur 24
13. September 2024: Faust - Mephisto

The celebration of Michael Jackson
13. September 2024: Capitol

Jakob bänsch Quartett
14. September 2024: Jazz Club Hannover

Paula Lambert - S@x Education
16. September 2024: Theater am Aegi

blackberry Smoke + Support
18. September 2024: Capitol

Lance butters - Mir geht‘s gut
18. September 2024: Musikzentrum

Ndr bigband - Evi filippou
19. September 2024: Kleiner Sendesaal

Hannover-burgdorf - füchse berlin
22. September 2024: ZAG-Arena

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

Vor Ort für Sie da:
In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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